
Die nachstehenden Unterzeichner-/ innen ergreifen  

Referendum gegen die Änderung des Sozialgesetzes (SG); familienergänzende Kinderbetreuung 

Auf diesem Bogen dürfen nur Stimmberechtigte der gleichen politischen Gemeinden unterzeichnen. Das gleiche Referendumsbegehren darf nur einmal unterzeichnet werden. Die Unter-
zeichnung im Namen eines Dritten ist untersagt. 
 
Kantonsratsbeschluss KRB Nr. RG 0188/2024 vom 28. Januar 2025 publiziert im Amtsblatt vom 14. Februar 2025 (Ablauf der Referendumsfrist am 16. Mai 2025): Wir sagen NEIN zu noch mehr Ablas-
tungen an die Gemeinden. Wir sagen NEIN zu noch mehr Bürokratie in den Gemeinden. Wir sagen NEIN zu noch mehr Finanzdruck auf die Gemeinden. Wir wollen, dass die Gemeinden selber ent-
scheiden können, ob und wie sie eine familienergänzende Kinderbetreuung organisieren. Ja zur Gemeindeautonomie! 
 
Komitee für eine vernünftige Gemeinde- und Familienpolitik: 
Co-Präsidium: Freddy Kreuchi, Balsthal, Patrick Marti, Zuchwil, Rémy Wyssmann, Kriegstetten. Mitglieder: Marcel Allemann, Matzendorf; Pascal Berger, Holderbank; Max Berner, Günsberg; Bruno 
Born, Aedermannsdorf; Matthias Borner, Olten; Theres Brunner, Welschenrohr-Gänsbrunnen; Tobias Fischer, Hägendorf; Thomas Frey, Hüniken; Thomas Giger, Nuglar; Christian Imark, Fehren; Hans 
Ruedi Ingold, Subingen; Rolf Jeggli, Mümliswil-Ramiswil; Michael Kummli, Subingen; Beat Künzli, Laupersdorf; Adrian Läng, Horriwil; Georg Lindemann, Wolfwil; Andrea Meppiel, Hofstetten; Werner 
Ruchti, Rüttenen; Christine Rütti, Balsthal; Silvia Stöckli, Lüterswil; Ruth Studer, Kriegstetten; Christian Thalmann, Breitenbach; Thomas Wenger, Gerlafingen; Walter Wobmann, Gretzenbach. 
 
Unterschriftenbogen so schnell wie möglich zustellen an: Wyssmann und Partner, Schachenstrasse 34b, 4702 Oensingen. 
 
Strafbar macht sich, wer bei der Unterschriftensammlung besticht oder sich bestechen lässt (Art. 281 StGB) oder wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung fälscht (Art. 282 StGB). Die Unter-
schriftenliste ist persönlich und handschriftlich auszufüllen. 
 
 
 
Postleitzahl: _____________________________ Gemeinde: _______________________________________________________ 
 
Bitte leserlich schreiben    

 
Name und Vorname   Geburtsdatum   genaue Adresse       Unterschrift 
 
 
 
1. 

 
 
 
2. 

 
 
 
3. 

 
Unterschriftenbogen bitte zurück an die erstunterzeichnende Person senden. Diese wird sich um die Stimmrechtsbescheinigung bemühen. 
 
Stimmrechtsbescheinigung durch die Gemeinde: 
Die unterzeichnete Amtsperson bescheinigt, dass die _________ (Anzahl) Unterzeichnenden dieser Liste ihr Stimmrechtsdomizil in der Gemeinde haben und in kantonalen Angelegenheiten stimmbe-
rechtigt sind. 
 
 
__________________________, den _____________________________ Stempel und Unterschrift: 


